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reitas ,14 .April1816.

IENERSTADTRAT .
Sitzungvom13 .April.

Vorsitzende :Bgm .Dr .Weiskirchner ,die VB .Hierhammer,Hoß ,Rain .
StR .Fraß beantragt die Verbesserungderöffentlichen

Beleuchtungder Sigmundgasseim7 .Bezirk ,StR .Dechantdie
VerbesserungderöffentlichenBeleuchtungdesHauerwegesim
18 .Bezirk .( Ang) Abteilung

Nach einem Angrage des StR .Knoll wird die

deranderStadlauerstraßeim21 .BezirkgelegenenParzellen
1 und66aufvier Baustellengenehmigt.

StR .DechantpeantragtdeeStraßenherstellungin derver¬
längerten Felix Mettlstraße und in den Gassen entlang der . k .
Exportakademieim19 .BezirkmitdenKostenvon76. 000E .(Ang. )

NacheinemAntragedesStR .GräfwirddieAnlagevon
38neueneigenenGräbernimOttakringerFriedhofegenehmigt.
VorrückungvonLehrpersonenDerStadtrathatnacheinemAntrage
des StR .Tomolaernannt :die Volksschullehrer 2 .KlasseRobert
SchafferundJuliusGattererzuVolksschullehrernI Klasse ,die
Volksschullehrerinnen2 .KlasseAureliaDürnbauerundEmmaLinke
zuVelksschullehrerinnen1 .Klasse,dieprovisorischenLehrer
2 .KlasseHeinrichTinhofer,FranzMeißner,RudolfZwickelsdorfer,
AndreasSchneider,AlfonsKirschenhoferundJosefRuhmzuVolks¬
schullehrern2 .Klasse ,die provisorischenLehrerinnen
2 .Klasse Klara Danzer ,Karoline Gruber ,Marie Withalm .Gisela
Smeschkal,ViktoriaKorinek ,MarieSieß-Philippitsch ,Marie
Lichtner ,AdolfineDolezal .BarbaraMosslerundHermine

pillerizuVolksschullehrerinnen2 .Klasse.

aßdiePreise
sprunghaftgestiegensind ,umsomehralssichdieSituation

schonseit WochenbezüglichderBeschickungdesMarktesäußerst
kritisch gestaltete .Ueberdie Einführungeines richtigen„Verkaufs¬
modus"wurdeeineeingehendeDebatteabgeführt ,andersichalle
Anwesendenregebeteiligten .UnterdenverschiedenenAnregungen
wurdeinsbesonderedarauf hingewiesen ,daß es unbedingtnotwendig
erscheint,AbstufungenindenHöchstpreisennachdenQualitätenvor-¬
zunehmen .Eswurdeschließlich der Antfagdes VorstehersHeinrich
Schedlangenommen,derdahinlauete :Dieaus10Fleischhauern,
10KommissionärenundeinemObmannezusammengesetzteKommissionbe¬
sichtigt vor Beginndes Marktesdie schonvondenKommissionären
nachQualitätenzusammengestelltenRinderpart/ienundbewertetsie
nachdreiQualitäteabstufungen.DieRindermüssenderQualifizierung
entsprechendsofort gemärktwerden ,so daßfür denKäuferdie
Qualitätsbestimmungleichtersichtlichgemachtist .DeKommission
wirdbeiderBestimmungderPreisenebenderQualitätbesondersden
Auftrieb des Marktessowie die allgemeine KonjunkturinRechnung

ziehen ,damitderWienerMarktmöglichstgenügendbeschicktwird,
umdadurchdieFleischapprovisionierungnichtungünstigzubeein- ¬
flussen .Außerdemwurdein derBesprechungdafürvorgesehen,daßder
KommissiondasRechtzusteht,beibesondersextremenQualitätenAus¬
nahmenzu machen ,umhinta zuhalten ,daßdieseQualitätendemWiener
Markteentzogenwerden.EbenwowerdenganzuntergeordneteQualitäten,

welchein keine der drei Kategoriengehören ,demfreienHandel ,
r demniedrigsten Höchstpreise ,überlassenbleiben .

rchdiesmgütlicheVereinbarunghoffenalleInteressenteneine
ErleichterungderschwierigenMarktverhältnisseherbeizuführen.
Fürdie Wr .Fleischhauer-GenossenschaftdieVorsteher-Stellvertreter
FerdinandEder HeinrichSchedl
FürdasGremiumderViehhändlerinWienVorsteherLeopoldSaborsky.

arungenzwischenKommissionärenundFleischhauern
bezüglichlesRindermarktes.

Donnerstag,den13 . . M.fandimKassensaale(Börsensaale)
derWienerVieh-undFleischmarktkassainSt .MarxeineBesprechung
vonFleischhauer,ViehlommissärenundViehhändlernstatt ,beiwel¬
chersowohlüberdie Höchstpreise,wiesie schonamletztenMontags¬
marktegehandhabtwurdenals auchüberdieErfahrungen,welcheman
mitdenselbenmachteundauchüberdiekünftighinvorzunehmende
QualifizierungderRinderdurcheineselbstgewählteKommissionver¬
handeltwurde.DieBeratungwurdeunterdemVorsitzedesVorstehers
vomGremiumder Viehhändler ,KommerzialratLeopoldSaborskyundder
HerrenVorsteherSchedlundEdervonderWienerFleischhauerGenos¬
senschaftabgehalten.Fernerwardie . - ö.Handels-undGewerbekammer
durchSekretärDr .Zieglervertreten .Imallgemeinenwarmanmitden
rfahrungenvomletztenMontagsmarktezufrieden .Eswardurchdie

StädtischeAuskunfteifürSommerwohnungen .Inderstädtischen
AuskunfteifürdieVermietungvonSommerwohnungeninNiederöster-¬
reich wurdenim März . J .insgesamt805Wohnungenangemeldetund
109vermietet .Seit Eröffnungder städtischenAuskunfteiim .
Jänner . J .wurdenbisher1873Wohnungenangemeldetund144woh-¬
nungenvermietet .DieAuskünfteanWohnungssuchendewerdenunent-¬
geltlich erteilt ,ebensowerdendie Wohnungsanmeldungenunentgelt-¬
lichentgegengenommen.

Subvention.DerStadtrathatnacheinemAntragedesStR .Schwer
an den Verein „ WienerPhilharmoniker "eine Subvention von 2000K

bewilligt .



Steuervorlagen.UeberVerfügungdesBürgermeisterswurdennunmehr
andieGemeinderätedievomMagistratebereitsvorAusbruchdes
Krieges im Jahre 1914fertig gestellten Fesetzentwürfewegen
Einführungeiner GemeindeabgabevomWertzuwachsevonLiegenschaf¬
ten und wegenEinhebungeiner Gemeindeabgabevonöffentlichen

Vorführungenversendet.SelbstverständlichmüssendieseEntwürfe
wennsiejetztverwirklichtwerdensollten ,dieentsprechenden
Abänderungenerfahren.

LöblicheRedaktion! Die beidenVorlagensowiedieVorlage
über die 60 Millionen Mark - Anleihe ,welche bereits imBericht
über die ObmännerkonferenzamDienstagerwähntwar ,liegenbei .
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